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dn Bohr U. 
. ich den Zolden⸗Tag erblickt 
SHeſſen Anbruch mein Semuͤth auge 
779 muntert und erquicket. 
, So ſtelt dein verbundner Ni 
ſich mit ſeinen W 
Und will mit erfreutem Sertzen ſelben zu dem 
Opffer ſtreun. 
gi iſtmein Bemüͤth bekannt mir hingegen Dein 
ie, | 
Und dahero weiſt du ſchon aus was vor besondern 
Triebe / 


ſchlechter Kiel 


Geut an deinem ze ſich vergnuͤgt 


bezeugen will. 
Hoͤre ch im Beiſte ſchon / wie man lud wuͤnſcht 
hin und wieder 
Oſo nimm doch auch von mir danck vermiſchte 
Freuden ieder / 
Die aus reiner Bruſtund Seele ruͤhren und ent⸗ 
ſproſſen ſind 
Ob man gleich an ſelben eben nicht beſondre 
Schmincke find. 
Berßzlich freu ich mich auch We wirſtu mir er⸗ 
lauben 
Und ahn mirs bon onßrrfen geh / wirſt du obne g wel 


fel glauben. 
Senn 


Oiſſe Zeilen endlich flieffen und warumb mein 


Denn das heulge Gratuliren und das Condali- 


ren auch 
ird von denen allermeiften nur zum compli- 
ment und brauch. 
Freue dich an heute l ſelbſt Mochge hr feſter 
Herr Vetter / 
Freue dich in deinem S Ott denn er iſt dein Schutz 
und Better; 
Schutz / der dich bey hohen Wohlſeyn biß anher er⸗ 
halten hat / 
Dein Erretter / als man neulich vor dein Eind im 
| Tempel bat. 
| Einftegange werthe Stadt/ die wird ſich gewißlich 
en, 

Und dir einen Sl ckes⸗Wunſch heute nach dem an⸗ 
dern weyhen. Ä 

Qa ich glaube das wohl feiner dir was Boͤſes 

os wuͤnſcht und goͤnnt / 
Weil ein jeder deine Treue und dein redlich s Fer ⸗ 
be kennt. 
Dennoch ſts auch meine Pflicht dir an heut zugratu⸗ 
Iren, 


Und bor vie le ieh und guld meine Schulden abzu⸗ 


fuͤhren 
Doch was ſagich abzufuͤhrenſich n ja noch nicht 
womit 
Venn du überhaͤufſſt mit ſelben mich auf jeden 


Schritt und Tritt. 


Otterhalte dich demnach bey Beſundheit Bluͤck 
und Beam / 
As woll umb dein werthes auß ſich das heer 
| der Engel legen / 
Volt bethaue deinen Scheitel fernerhin mit neu⸗ 
er rafft / 
Und erqvicke deine Ylieder mehr und mehr mit 
Gebens-Safft. 
Pfand u. Jeugniß deiner Eh laß der Zoͤchſte gruͤn'n 
und bluͤhen / 
And zu deinem ſteten Muhm ferner Seegens voll 
erziehen / 
Daß dein Zertz / wenn es das uge mit Jergnuͤ. 
gen ſiehet an / 
Sich zum in Seil ue = * ſtets ergoͤ⸗ 
ben f 
= 


13 
te das 1 
Das es als ein treuer Nunſch mag bey andern Wuͤn⸗ 
ſchen liegen / 
Mnd ſo lang dich * Ae hoher Freund 
nd Mecaenat, 
Biß die Scheit darauf verdunckelt und ſich ſelbſt 
ver löfchet hat. 
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